
Antrag Nr. 18-O-02-0018
DIE LINKE

Betreff:

Leerstand Bismarckring 23  

Antragstext:

Antrag der Fraktion DIE LINKE:

Der Magistrat wird gebeten,

1. zu prüfen, ob durch den teilweise aus der Führungsschiene gelösten Rollladen an einem 
Fenster des leerstehenden Gebäudes Bismarckring 23 (Nordseite Bleichstraße) die Gefahr 
besteht, dass der gesamte Rolladen auf den Bürgersteig in der oberen Bleichstraße vor dem 
Servicecenter der Volksbank stürzen und Passanten schwer verletzen könnte,

2. zu klären, ob hier ein rasches Einschreiten der Bauaufsichtsbehörde notwendig ist, um eine 
mögliche Gefährdung der Allgemeinheit abzuwenden,

3. dem Ortsbeirat zu berichten , ob die in einem Artikel im Stadtteilblatt "Mensch Westend" zitierte 
Aussage des Frankfurter Investors  und  Immobilienmaklers  Avraham Milnitzki („Das Gebäude 
wird in absehbarer Zeit instand gesetzt") so auch dem Magistrat gegenüber gemacht wurde und 
ob ein Zeitplan besteht, nach dem das Gebäude wieder einer Nutzung zugeführt wird,

4. dem Ortsbeirat mitzuteilen, wie er die Tatsache bewertet, dass im Inneren Westend Familien 
unter menschenunwürdigen Bedingungen in feuchten Kellern hausen und gleichzeitig das 
Gebäude Bismarckring 23 seit Jahren leersteht,

5. dem Ortsbeirat mitzuteilen, welche legale Handhabe (Landesgesetze, Hamburger Modell, 
Zweckentfremdungsverordnung etc.) aus seiner Sicht notwendig wäre, um ein behördliches 
Eingreifen gegen Immobilienleerstand und zur Schaffung von dringend benötigtem Wohnraum 
für Wohnungssuchende, Obdachlose, Studierende und Flüchtlinge

Wiesbaden, 17.04.2018


